Dukumentationen der wissenschaftlichen Tätigkeit
I. Publikationen
A. Selbständige Buchveröffentlichungen / Herausgebertätigkeit

· Neue Musik im Schülerurteil. Eine empirische Untersuchung zum Einfluß von Musikunterricht, Mainz 1980 (Schott), 286 S. 

· Musikpädagogik. Historische, systematische und didaktische Perspektiven, Düsseldorf 1982, hrsg. mit D. Klöckner (Schwann), 227 S. 

· Musik im Fernsehen. Funktion und Wirkung bei Kindern und Jugendlichen. Ein Beitrag zur Musikpädagogik, Wilhelmshaven 1986, Reihe: Taschenbücher zur Musikwissenschaft Bd. 103 (Heinrichshofen), 280 S. 

· Umgang mit Musik. Musikpädagogische Forschung Bd. 6, Laaber 1985, hrsg. im Auftrag des „Arbeitskreis Musikpädagogische Forschung" (AMPF) (Laaber), 285 S. 

· Jugend musiziert. Der Wettbewerb in der Sicht von Teilnehmern und Verantwortlichen, Mainz 1987 (Schott), 212 S. 

· Schulmusiklehrer und Laienmusik. Musiklehrerausbildung vor neuen Aufgaben? Bd. 2 der Schriftenreihe „Gegenwartsfragen der Musikpädagogik", hrsg. für die Bundesfachgruppe Musikpädagogik, Essen 1988 (die blaue eule), 270 S. 

· Leben für Musik. Eine Biographie-Studie über musikalische (Hoch-)Begabungen, Mainz 1989 (Schott), 463 S. 

· Jugend am Instrument.Eine Repräsentativstudie. Mainz 1991 (Schott), 320 S. 

· Dreams of Glory. A Study of Young young, St. Louis, MMB, Missouri 1998 (Übersetzung der deutschen Studie „Jugend am Instrument" in den USA) 

· Musikalische (Hoch-)Begabung: Findung und Förderung (Hrsg.), Dokumentation einer Internationalen Expertenkonferenz, Mainz 1991 (Schott), 279 S. 

· Musikpädagogische Forschung in Deutschland (hrsg. mit R.D. Kraemer), Dokumentation und Analyse (in Zusammenarbeit mit der AGMM-Kommission „Musikpädagogische Forschung" im Deutschen Musikrat), Mainz 1992, S. 1 - 364 (Autor) 

· Begabungsforschung und Begabtenförderung in der Musik (Hrsg.), Dokumentation eines Symposiums, Mainz 1993 

· Erkrankungen vorbeugen und vermeiden Begabtenförderung aus physiologischer, spieltechnischer und heilpädagogischer Sicht (Hg.), Mainz 1995 

· Interdisziplinäre und praktische Probleme der Begabungsforschung und Begabtenförderung, (Hg.), Mainz 1996 

· Schulmusik und Musikschule in der Verantwortung. Begabungsforschung und Begabtenförderung „von unten". Dokumentation des 3. IBFF-Symposiums 1995, Mainz 1997 

· Musik be-greifen. Künstlerische Ausbildung und Identitätsfindung. Dokumentation des 4. IBFF-Symposiums 1997, Mainz 1998 (unter Mitarbeit von M. Koch) 

· Musik(erziehung) und ihre Wirkung. Eine Langzeitstudie an Berliner Grundschulen, Mainz 2000, unter Mitarbeit von A. Kormann, R. Hafen, Martin Koch 

· Musikpädagogik studieren - und was dann? Ein Handbuch über Berufsprofile, Berufsqualifikationen und Berufspraxis, Augsburg 2001 (Wißner Verlag) 

· Kinder optimal fördern - mit Musik. Intelligenz, Sozialverhalten und gute Schulleistungen durch Musikerziehung, Mainz 2001 (Taschenbuch zur Studie Musikerziehung und ihre Wirkung) 108 Seiten, Auflage: 50 000 Ex. 

· Musik und Humanität Dokumentation einr Interdisziplinäre und internationalen Tagung, Mainz 2002 (hrsg. v. H.G. Bastian / G. Kreutz) im Druck 

B. Periodika: Jahrbücher und Zeitschriften
1. Musikwissenschaftliche / Musik- und instrumentalpädagogische Schriften
· Der Einfluß musikunterrichtlicher Lernprozesse auf Einstellungen und Urteile 11-jähriger Haupt-, Real- und Gymnasialschüler, in: Forschung in der Musikerziehung (Noll, G./Kraus E., Hg.), 

  Mainz 1977, S. 158-179 

· Avantgarde-Komposition und die Frage der Umsetzung in der Musikpädagogik, dargestellt am Beispiel Engelmann‘s ‚mini-music‘, op. 38, in: Musik und Bildung 7/8, 1978, S. 436-467 

· Zum Wirkungszusammenhang von Film und Musik, in: Forschung in der Musikerziehung 1979 (Behne, K.-E., Hg.), Mainz 1979, S. 131-160 

· Die sozialpsychologische Bedingtheit des musikalischen Urteils, in: Einzeluntersuchungen, Musikpädagogische Forschung Band 1, (Behne, K.-E., Hg.), Laaber 1980, S. 61-83 

· Zusammenhänge zwischen Einstellungen zum Musikunterricht und musikalischen Urteilen, in: Musikerziehung als Herausforderung in der Gegenwart (Ehrenforth, K.-H., Hg.), Mainz 1981, S. 348-364 

· Musikunterricht in Wunsch und Wirklichkeit. Interpretation von Teilergebnissen einer Befragung hessischer Musiklehrer, in: Musik und Bildung 3/1981, S. 162-165 

· Methoden empirischer Forschung in Musikpädagogik und Musikpsychologie, in: Musikpädagogische Forschung und Musikunterricht (Kraemer, R.D./Schmidt-Brunner, W., Hg.), Mainz 1983, S. 101-147 

· Schüler - Musikkultur - Musikunterricht. Eine Befragung Dreizehn- bis Sechzehnjähriger zum Verhältnis von schulischer Musikerziehung und außerschulischer Musikkultur, in: Schulische Musikerziehung und Musikkultur (Ehrenforth, K. H., Hg.), Mainz 1982, S. 56-68 

· Musikpsychologie und Musikpädagogik. Zur Systematik und Relevanz einer musikwissenschaft-lichen Teildisziplin, in: Musikpädagogik. Historische, systematische und didaktische Perspektiven (Bastian H. G./Klöckner, D., Hg.), Düsseldorf 1982, S. 119-140 

· Das musikalische Urteil als Gegenstand empirischer Forschung, in: Musica 3/1992, S. 229-235 

  Dieser Beitrag erschien in seinen prinzipiellen Aussagen als Abdruck in der interdisziplinären Zeitschrift „universitas". A German Review of the Art and Sciences 5/1983 

· Musikkultur-Konzepte Jugendlicher, in: Musikalische Teilkulturen, Musikpädagogische Forschung Bd. 4 (Klüppelholz W., Hg.), Laaber 1983, S. 56-75 

· Zur Rezeption von Neuer Musik durch Jugendliche, in: Musikunterricht Sekundarstufe I (Kleinen, G. u.a., Hg.), Düsseldorf 1985, S. 37-45 

· Jugend zwischen Disco und Punk - eine Herausforderung für Musikpädagogik, in: Musik und Bildung 10/1983, S. 26-31 

· Jugendliche Musikkultur als pädagogisches Problem. Dimensionen einer Didaktik des außerschulischen Musiklebens, in: Die Realschule 11/1983, S. 614-623 

· Unterrichtsforschung in der Musikpädagogik. Erkenntniskritische und forschungspraktische Perspektiven, in: Kind und Musik. Musikpädagogische Forschung Bd. 5 (Kleinen, G., Hg.), 

  Laaber 1984, S. 339-359 

· Zur Typologie des Viel- und Auswahlsehers in der Fernsehrezeption, in: Musik und Bildung 4/1984, S. 360-363 

· Musik in Fernsehsendungen für Kinder und Jugendliche, in: Medieninvasion. Die kulturpolitische Verantwortung der Musikerziehung (Ehrenforth, K. H., Hg.), Mainz 1984, S. 169-175 

· Fernsehmusik = Freizeitmusik. Mediale Musikerfahrungen von Kindern und Jugendlichen in der Kritik, in: Arbeit - Freizeit - Fest. Brauchen wir eine andere Schule? (Ehrenforth, K. H., Hg.), 

  Mainz 1986, S. 216-220 

· Avantgarde und Musikpädagogik, in: Commedia humana. Hans Ulrich Engelmann und sein Werk, Wiesbaden 1982, S. 44-51 (Festschrift für H. U. Engelmann) 

· Zeitgenössische Musik - Produktion versus Rezeption, in: Musikpsychologie. Ein Handbuch in Schlüsselbegriffen (Bruhn/Oerter/Rösing, Hg.), München 1985, S. 406-413 

· Schüler und Musikunterricht. Neue Daten zu alten Fragen an Dreizehn- bis Sechzehnjährige, in: Musik und Bildung 1/1985, S. 34...46 

· Zur Alltags- und Lebenswelt musikalischer Begabung. Mit Bundes- und Landessiegern ‚Jugend musiziert‘ im narrativen Gespräch, in: Unterrichtsforschung. Musikpädagogische Forschung Bd. 7, (Kaiser, H.-J., Hg.), Laaber 1986, S. 233-252 

· Klassik musizierende Jugend - eine alternative Jugendkultur? in: Musik und Bildung 5/1986, S. 476-480 

· Zeitgenössische Musik und Orchestermusiker. Probleme und Perspektiven, in: Das Orchester I: Biographie - Struktur - Psychosomatik 12/1986, S. 1269-1278, II: Forschung - Neue Musik - Nachwuchsmusiker 1/1987, S. 5-10 

· Laienmusizieren und seine Funktion in der Entdeckung und Förderung instrumentaler Talente, in: Das Liebhaberorchester 10/1986 

· Musik ist der Schlüssel in eine andere Welt. Zur musikalischen Lebenswelt von (Hoch-) Begabungen, in: Üben & Musizieren 6/1986, S. 530-535 

· Hast Du heute schon geübt? 13 durchaus ernstgemeinte Empfehlungen zum täglichen Üben musizierender Kinder, in: Üben & Musizieren 2/1987, S. 131 

· Schulmusiker werden? Nein danke! Ein Berufsbild in der Bewertung instrumentaler Talente, in: Musik und Bildung 10/1987, S. 735-741 

· Schulmusiker und Laienmusik. Musiklehrerausbildung vor neuen Aufgaben? Einführung in das 

  7. wissenschaftliche Symposium der Bundesfachgruppe Musikpädagogik, in: nmz 2/1987, S. 48 

· Die Angst des Lehrers vor dem 2. Preis. Teilnehmer über ihre Erfahrungen beim Wettbewerb ‚Jugend musiziert‘, Leitartikel in: nmz 5/1987, S. 1 und 4 

· Zur Forschungsstudie ‚Jugend musiziert‘. Ausführlicher Bericht mit Ergebnissen, in: Referate und Informationen (Deutscher Musikrat Hg.), 67/1987, S. 2-11 

· Werkreflexion oder Werknachvollzug. Ein lernpsychologisches Experiment zum Einfluß verbaler und musikalischer Werkaneignung, in: Werkaneignung und Interpretation als musikpädagogische Problematik (hrsg. v. H. Schulze), Internationales Kolloquium des Nationalen Zentrums für Musikerziehung der DDR im Rahmen der ISME vom 20.-24. Mai 1987, Ost-Berlin 1987, S. 141-155 

· Berufswunsch: Orchestermusiker. Ansichten, Ziele und Träume instrumentaler Talente, in: Das Orchester 1/1988, S. 1-6 

· Wettbewerb und Nachwuchsförderung, in: Musikszene heute (Jost, E., Hg.), Institut für Neue Musik und Musikerziehung, Mainz 1988, S. 77-99 

· Zugänge zur Neuen Musik in Instrumentalbiographien junger Begabungen, in: Zeitschrift für Musikpädagogik 43/1988, S. 3-10 

· Schlußbericht zur 7. wissenschaftlichen Fachtagung der Bundesfachgruppe Musikpädagogik (gemeinsam mit H. Antholz und U. Günther): Probleme, Perspektiven, Konsequenzen, in: nmz 4/1988, S. 48-50 

· Spiel-Räume fürs Leben. Musikerziehung in einer gefährdeten Welt, in: Die Realschule 10/1988, S. 388-393 

· Musik in Kindersendungen des Fernsehens. Herausforderung für Musikerziehung, in: Begegnung mit Musik. Musikerziehung in einer veränderten Umwelt. Bericht über den 2. Bundeskongreß der Musikerzieher Österreichs, Wien 1989, S. 36-54 

· Spieltechnische Schwierigkeiten oder Kleines ABC der Technikprobleme, in: Üben & Musizieren, 1/1989, S. 12-17 

· Wir wollen keine Wunderkinder sein, in: Top Journal, Paderborn 1988; sowie in: Das Orchester, 3/1989, S. 267-271 

· Kleiner Tugendkatalog für den Instrumentallehrer. Zur Bedeutung der Lehrerpersönlichkeit in der Instrumentalpädagogik, in: Neue Musikzeitung 6/1990, S. 1 und 10 

· Lampenfieber oder Das Schlimmste sind die fünf Minuten vor dem Auftritt, in: Das Orchester 9/1989, S. 863-868 

· Publikum und Interpret oder „Mit Musik Menschen glücklich machen". Ansichten begabter Nachwuchsmusiker, in: Das Orchester, 1/1990 

· Wenn nicht die Berliner Philharmoniker, dann wenigstens ein Radio-Sinfonie-Orchester, in: 

  25 Jahre Jugend musiziert. Dokumente und Materialien (Deutscher Musikrat, Hg.), Bonn 1989 

· Hemmschwellen vor den Hürden der Klassik. Zur Frage, wie junge Menschen an klassische Musik heranzuführen sind, in: nmz 4/1989, S. 17-18 

· (Musik-)Lehrer über ihre Fortbildung. Ergebnisse einer Pilotstudien, in: Schriftenreihe der Bundesfachgruppe Musikpädagogik, Bd. 3 (hrsg. v. Günther/Ott), Essen 1990, S. 26-77 

· Dem Leben auf der Spur. Ein Plädoyer für musikpädagogische Biographieforschung. Methodische und methodologische Überlegungen am Beispiel des narrativen Interviews, in: Festschrift für Karl Graml (Rudolf-Dieter Kraemer, Hg.), Mainz 1991 

· Kurzfassungen der Studie „Leben für Musik", in: Üben & Musizieren 6/1989 und in: Musikforum. Referate und Informationen des Deutschen Musikrates, H 71/November 1990 

· Laute Musik - „Genuß" mit später Reue. Über bedrohliche (Spät-)folgen jugendlichen Hörverhaltens, in: DSB-Report 4/1990, S. 4-8 (Hg.: Deutscher Schwerhörigenbund); Lied und Chor 9/1990 (Hg.:Deutscher Sängerbund); Hörakustik 8/1990, S. 4-11; Das Orchester 4/1991; verschiedenen deutschen Tageszeitungen und Wochenendjournalen 

· Orchestermusiker: Ein Berufsbild im Pro und Contra begabter Nachwuchsmusiker. Ergebnisse einer Repräsentativstudie, in: Das Orchester 12/1990, S. 1260-1267; In: Informationen für die Beratungs- und Vermittlungsdienste der Bundesanstalt für Arbeit (Nürnberg), 51/1991, C 91: Musik-Schauspiel-Tanz 

· Wen unterrichten Sie eigentlich Frau Kollegin, Herr Kollege? Von Bohemiens, Extravertierten, Ängstlichen und anderen „typischen" Instrumentalschülern, in: Üben & Musizieren 2/1991 

· Jubilatio et lamentatio. 25 Jahre Arbeitskreis Musikpädagogische Forschung, in: Musiklehrer. Beruf - Berufsfeld - Berufsverlauf, Musikpädagogische Forschung Bd. 12 (Kraemer, R.D. Hg.), Essen 1991 

· „Hast Du heute schon geübt?" Eröffnungsbeitrag in einer neuen Fachzeitschrift (MuSE, Bosse Verlag), Heft A, 1991, S. 5-9 

· In Musik ausdrücken können, was ich fühle. Selbstdiagnosen musikalischer Begabung, in: Das Orchester 12/1991, S. 1374-1377 

· (Hoch-)Begabtenförderung ist eine Investition und keine Ausgabe, in: Üben und Musizieren 3/1991, S. 19-21 

· Musikunterricht im Schülerurteil. Ergebnisse biographischer Studien und empirisch-statistischer Analysen, in: Schülerbild - Lehrerbild - Musiklehrerausbildung. Schriftenreihe der Bundesfachgruppe Musikpädagogik Bd. 4 (Günther, U./Helms, S., Hg), Essen 1992, S. 112-137 

· Jugend am Instrument. Teilergebnisse einer Repräsentativstudie, in: Üben & Musizieren, 2/1992; in: Musikforum Heft 1992 

· Beim Lernen sein eigener Lehrer werden. Gespräch mit Alexander Zeiher, Jugend musiziert- Preisträger 1986, in: nmz 2/1992, S. 29 

· Die erste Adresse für die Besten. Kurt Saßmannshaus über (Hoch-)Begabtenförderung in den USA, in: nmz 3/1992, S. 23 

· Zur Förderung des Orchesternachwuchses in den USA oder: Wettbewerb total. Im Gespräch mit dem Dirigenten Gustav Meier, in: Das Orchester 10/1992, S. 1161-1163 

· Wir brauchen Pre-Colleges zur Begabtenförderung. Ein Gespräch mit Linda Granitto, der Direktorin der Juilliard School New York, in: Üben & Musizieren, 6/1992, S. 9-12 

· Zwischen Greifen und Begreifen. Zur musikalischen Identität von begabten jungen Musikern, in: Musikalische Bildung in Zwischenräumen (Petrat, N., Hg.), Mainz 1993, ebenfalls in: Tagungsdokumentation der EPTA 1992 

· Schulmusiklehrer und ihr Berufsbild im Schülerurteil. Ergebnisse eines eigenschaftstheoretischen und berufssoziologischen Ansatzes, in: Vom pädagogischen Umgang mit Musik (Kaiser/Nolte/ Roske, Hrsg.), Mainz 1993, S. 208-224 

· Musikunterricht vor dem Kollaps? Woran krankt die staatliche Schulmusik? Schülerurteile zur Diskussion gestellt, in: Identität in der Vielfalt. Berichtsband zur Bundesschulmusikwoche 1992 in Augsburg (Zimmerschied, D., Hg.), Mainz 1993 

· Alltags- und Lebenswelt musikalischer (Hoch-)Begabung, in: Handbuch der Musikpädagogik (hrsg. von H.C. Schmidt), Band 4: Instrumentalpädagogik (Hrsg. v. Chr. Richter), Kassel 1993, S. 35-64 

· „Mehr Musik" in den Schulen. Hypothesen, Ergebnisse und Konsequenzen zu außermusikalischen Transfereffekten intensiver Musikerziehung, in: Musikforum 77/1992 (Deutscher Musikrat, Hg.) 

· Lexikon der Musikpädagogik (hrsg. von Helms/Schneider/Weber, Hrsg.); 

  Artikel: Forschungsmethoden - Schülerinteressen - Walkman - Wettbewerbe, Regensburg 1995 

· From the every-day world and the musical way of life of highly talented young musicians, in Berichtband zum ECHA-Kongreß in München 1992 (Heller & Hany, Hg.), Göttingen 1994 

· Begabungsforschung und Begabtenförderung in der Musik. in: Das Orchester 4/1993; ebenso in: Üben & Musizieren 2/1993 

· Von der Schönheit der Musik eine Gänsehaut bekommen. Nachwuchs- und Begabtenförderung in den USA - Beispiel: Interlochem, in: Das Orchester 1993 

· Liebe als Voraussetzung für Individualität . Im Gespräch mit der amerikanischen Geigenprofessorin Dorothy Delay, New York, in: nmz 1/1993, S. 31,32 

· Probleme und Defizite der Musiker-Ausbildung. Fünf kritische Thesen und Kommentare, in: Das Orchester 1/1994 

· Kann Musizieren krank machen? Musikphysiologie als Pflichtfach an die Musikhochschulen, in: Musikforum (hrsg. v. Deutschen Musikrat); 80/1994, S. 37-43; in: Bastian (Hg.), a.a.O., Mainz 1995; in: Informationen für die Beratungs- und Vermittlungsdienste der Bundesanstalt für Arbeit in Nürnberg; Musikberufe: Aus- und Weiterbildungen/ Studiengänge, 29/1998 vom 22. Juli 98 

· From the everyday-world and the musical way of life of highly talented young instrumentalists, in: 

  K.Heller /E. Hany (Ed.): Competence and Responsibility. The Third European Conference of the European Council for High Ability (ECHA), Seattle-Toronto-Göttingen Bern 1994, pp. 153-163 

· Das Drehbuch schreiben und den Film machen, Die Schulmusiker-Ausbildung in der aktuellen Situation vor neuen Aufgaben, in: Neue Musikzeitung, 2/1994, S. 34-35 

· Musikhochschulen in Deutschland - wie gut sind sie? in: Geißler/Roeseler (Hg.): Musikhochschulen in Deutschland , Regensburg (Con Brio Verlag) 1994 

· Brauchen wir eine andere Musiklehrerausbildung? in: Musik und Bildung, 4/1994, S. 20-25 

· Interdisziplinäre Aspekte der Hochbegabtenförderung in der Musik, in: Leistungssport 4/1994, 

  S. 47 ff 

· Studien- und Berufsmotivationen von MusiklehrerstudentInnen. Ergebnisse einer Befragung in den alten und neuen Bundesländern, in: Ott/Knolle (Hg.): Zur Professionalisierung von Musiklehrern. Ausbildungsprobleme in den alten und neuen Bundesländern, Essen 1995 

· Musikalität, Intelligenz und andere Persönlichkeitsmerkmale. Über Abhängigkeiten und Zusammenhänge bei Sechs- und Siebenjährigen. Zwischenergebnisse einer Langzeitstudie, in: Üben&Musizieren 5/1995, ebenfalls in: Bastian (Hg.): a.a.O., Mainz 1996a, S. 218-228 

· Musikalische Bildung und Laienmusik, in: Musikforum, hrsg. vom Deutschen Musikrat 83/1995, S. 56-66 

· Interdisziplinäre Aspekte der (Hoch-)Begabungsforschung und Begabtenförderung - mehr Fragen als kluge Antworten, in: Bastian (Hg.), a.a.O. , Mainz 1996, S. 32-52 

· Zum Forschungsprojekt „Förder- und Beratungwochen für junge Musiker". Begründung und Zielsetzung, in: Bastian (Hg.): a.a.O., Mainz 1996, S. 109-114 

· Hochbegabte brauchen das Gefühl der Nestwärme und des Aufgehobenseins. In Gesprächen mit Karl-Heinz Kämmerling, in: Bastian (Hg).: a.a.O., Mainz 1996 

· Hochbegabte junger Streicher - Probleme der Entwicklung und Förderung, in: Bastian (Hg.): a.a.O., 1996, S. 148-179 

· Ich arbeite mit Kindern grundsätzlich wie mit Erwachsenen. Im Gespräch mit Igor Ozim, in: Bastian (Hg.)., a.a.O., Mainz 1996, S. 180-179 

· Von der Begabung zum Fleiß und zum Spaß an der Musik. Im Gespräch mit Reinhard von Gutzeit und Tochter Susanne, in: Bastian (Hg.).: a.a.O., Mainz 1996, S. 190-200 

· Förder- und Beratungswochen des IBFF- Ein alternatives und modellhaftes Konzept in der Ausbildung junger Musiker? in: Bastian (Hg.): a.a.O., Mainz 1996, S. 221-234 

· Zur musikalischen Begabung Sechs- und Siebenjähriger. Aktuelle Teilergebnisse einer laufenden Langzeitstudie an Berliner Grundschulen, in: Musik und Unterricht, März 1995; ebenfalls in: Bastian (Hg.): a.a.O., Mainz 1996a, S. 202-217 

· Musikerziehung 2000 - Quo vadis? 

  Analyse - Kritik - Perspektiven - Visionen, Beitrag zur Festschrift für O.Prof. Dr. J. Sulz, Hochschule für Musik Mozarteum in Innsbruck; Innsbruck 1996 

· Chorerarbeitung und Chorprobengestaltung, in: Handbuch Chorleitung, hrsg. v. Gerhard Rabe, Olfen-Vinnum 1996 

· Die Lehrerpersönlichkeit in Schülersicht. Thesen und Konsequenzen aus biographischer und repräsentativer Forschung, in: Das Orchester 5/1995, in: Bastian (Hg.)., a.a.O., Mainz 1996 

· Intensive Musikerziehung im Einfluß auf die Persönlichkeitsentwicklung von Kindern, in: Musikerziehung. Zeitschrift der Musikerzieher Österreichs, Heft 4/1996, S. 148-163 

· Plädoyer für den „zeitgemäßen" Männerchor. Dem Fernsehen die Zeit stehlen, in: Lied&Chor 6/1995 

· Probleme der Entwicklung und Förderung begabter Nachwuchsgeiger, in: Das Orchester 1/1996 

· Schulmusik und Musikschule in der Verantwortung. Begabungsforschung, Begabtenfindung und -förderung von unten, in: Bastian (Hg.), a.a.O., Mainz 1997, S. 15-31 

· Keine Zweifel an einer gemeinsamen Verantwortung in einer frühen Begabtenförderung. Bilanz und Kommentar zum 3. IBFF-Symposium, in: Bastian (Hg.)., a.a.O., Mainz 1997, S. 147-166 

· Zur Konkordanz von Jurorenurteilen. Eine Pilotstudie zur Evaluation von Wettbewerbs-bewertungen, in: Bastian (Hg.), a.a.O., Mainz 1996a, S. 182-201; ebenfalls in: DAS ORCHESTER 9/1996 

· Spitze braucht Breite - Breite braucht Spitze, in: Zeitschrift des Verbandes für Blasmusik, 1996 

· Chorsingen heute und morgen - Ein Ausblick mit Perspektiven , in: Lied&Chor Nr. 6,8,9/1996 (Folge) 

· Empirische Forschung in der Musikpädagogik. 

  Historische, systematische, methodologische, dokumentarische und hochschulische Aspekte, in: Krakauer/Kitthl (Hg.): Festschrift für Wolfgang Roscher, Salzburg 1997 

· Lehrer müssen ertragen können, daß ihre Schüler einmal besser spielen werden als sie selbst. 

  Im Gespräch mit Kurt Saßmannshaus (Cincinnati, USA), in: Das Orchester 11/1998, S. 8-14 

· Beeinflußt intensive Musikerziehung die Entwicklung von Kindern? Zwischenbilanzen zu einer sechsjährigen Langzeitstudie an Berliner Grundschulen, in: Deutscher Musikrat (Hg.): Musikforum, Heft 86, Juli 1997; ebenso in: Berichtband zum „Europäischen Kongreß für Musikpädagogik", hrsg. v. J. Scheidegger, Luzern 1997, in: 5. IBFF-Band, Mainz 1998 

· VIVA und Videoclips. 

  Musikmediale Verführung und Überrumpelung oder Faszination und Quelle von Phantasie und kreativer Selbstdeutung? in: Musik und Unterricht Juli 1998 

· Üben ja - aber wie? Eine unendliche Geschichte, in: Das Orchester 5/1998 

· Artikel: Wunderkinder, in: Die Musik in Geschichte und Gegenwart - MGG - (hrsg. von L. Finscher) - Kassel 1998 

· Warum verlernen unsere Kinder das Singen und Musizieren? Zeit-, gesellschafts- und fachkritische Gedanken, in: Katholische Bildung 1/1998, S. 29-38 

· „Jugend musiziert" oder Jugend und Klassische Musik, in: D. Baacke (Hg.): Handbuch Jugend und ihre Musik, Opladen 1998 
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· Warum braucht die (postmoderne) Gesellschaft Musik? In: Nymczik, O., (Hg.): Musik Vermittlung Leben, Festschrift Ernst Klaus Schneider, Essen 2001, S.39-57 
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· Plakate als Informationsträger öffentlichen Musiklebens, in: Musik und Bildung 6/1983, S. 34-45 
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· Kinder und Fernsehen am 27.05.1984 

· Sesamstraße oder Ein Vorschulprogramm 
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· Interview zum 1. Bundeswettbewerb „Junge Ensembles musizieren" des Kreises Paderborn (WDR 5) 
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· SWR II: FORUM: 6. Juli 99, Singen, spielen , hören — Von der Macht der Musik, 17.05-17.50 Uhr 
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· Fritz Rumler, in: DER SPIEGEL, 35/1989: Bericht über das Forschungsprojekt „Lebensgeschichten musikalischer Hochbegabungen" mit besonderer Würdigung der Publikation „Leben für Musik" (Mainz 1989) 

· Pressemitteilungen des Bundesministeriums für Bildung und Wissenschaft, in: Musikforum, H 71, Nov. 1989 (hrsg. vom Deutschen Musikrat, Bonn) 
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Weitere Presse-Veröffentlichungen
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